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Sehr geehrter Herr Präsident, sehr geehrte Mitglieder der Bürgerschaft,

im Mai 2019 hatsich eine Bürgerinitiative „MEIN RADNETZ* in Stralsund gegründet. DerenZiel ist es, das bürgerschaftliche Engagementfür Verbesserungen im Radverkefirsnetz derHansestadt im Zusammenwirken mit Politik und Verwaltung voranzubringen.

Dazu haben wir vom 01.05.2019 bis zum 20.06.2019 die Einwohner der HansestadtStralsund zur aktuellen Situation für Radfahrende befragt.

Im Ergebnis dieser Befragung wurden von-über 300 Bürgerinnen und Bürger, Hinweise undVorschläge zur Verbesserung der Radverkehrssituation in unserer Stadt abgegeben. Diesegeben wir Ihnen mit diesem ‚Schreibenin zusammengefasster Form zur Kenntnis.

In den Zuschriften werden Maßnahmenin folgenden Handlungsfeldern gewünscht:

1. Ausbau und Sanierung der Radwege

2. Kopfsteinpflaster in der Altstadt glätten

3. Fahrradabstellplätze einrichten

4. Autofreie Altstadt

5. Verbesserung der Beschilderung

6. Radfahrstreifen auf Fahrbahnen



7. ‚Bürgerbeteiligung bei der Verkehrsplanung

8. Bessere Anbindung des Umlandes

9. Übernahme von Erfahrungen aus anderen Kommunen

Die über die allgemeinen Wünsche hinausgehenden konkreten Vorschläge, welche zum Teil
mehrfach mitgeteilt wurden, sind in der Anlage zu diesem Schreiben enthalten. Diese
Vorschläge entsprechen zu einem großen Anteil jenen Maßnahmen, welche bereits im
Klimaschutz-Teilkonzept „Klimafreundliche Mobilität - Stralsund steigt um” vom Dezember
2015 enthalten sind. Dieses Konzept wurde im März 2017 von der Bürgerschaft alsArbeitsgrundlage für die Verwaltung der Stadt beschlossen, jedoch bisher nur zu einemgeringen Teil in die Praxis umgesetzt,

Wir bitten deshalb alle Fraktionen der Bürgerschaft darum, sich dieser Bürgerwünscheanzunehmen, damit diese Maßnahmen möglichst bald Wirklichkeit werden. Im Namen derBürger bitten wir Sie mit Nachdruck ‚darum, den weitgehenden Stillstand bei derModernisierung der Infrastruktur für Radfahrende zeitnah zu beenden.

An der Bürgerinitiative „MEIN RADNETZ“ sind folgende Vereine und weitere sachkundigeBewohnerder Hansestadt Stralsund aktiv beteiligt:

- DerVerein Initiative Altstadt Stralsund e.V.
- Dieadfc-Regionalgruppe Stralsund-Rügen
- Die Initiative „ProRad" Stralsund
- Der Seniorenbeirat Stralsund
- Der Rentnerservics alteprofis Stralsund

Wir sind sehr gern bereit, uns anı der Umsetzung der aufgeführten und weiteren Maßnahmenim Rahmen unserer Möglichkeiten mit Rat und Tat zu beteiligen.

Mitfra Grüßen
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Anlage



Anlage zum Brief an die Bürgerschaft vom 03.09.2019

 Lfd. Nr. Konkrete Vorschläge
 Ausbauder Hainholzstrasse zur Fahrradsirasse(x)
 

Bau eines Fahrradweges in der Sarnowstrasse (x)
 

Einrichtung einer Fahrspurfür Radfahrer in der Wasserstrasse (x)
 

Fahrradschutzsireifen in der Seestrasse einrichten (x)
 

Ostseeeküsten-Fernradweg Stralsund -. Greifswald ausbauen (x)
 

Radwegeausbau B 105/Carl-Heidemann-Ring(x)
 

Sanierung der Radwegein der Rostocker Chaussee beidseitig(x)
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Fahrradwege an denBleichen (2 Schulen) instandsetzen/ausbauen (x)
 9. Radweg Barther-Str. - Grünhufer Bogen sanieren
 10.  |Fuß-/Radweg am Jungfernsteg nurin einer Richtung freigeben
 11, _|Fahrradwegein beiden Richtungen nach/von Klein Kordshagen
 12, Radverleihsystem/Carsharing einrichten bzw, ausbauen
 13.__|Neugestaltung der Radfahrwege und -plätze am Hauptbahnhof
 14. _|Radwegin Freienlandeeinrichten
 15.__}Radweg von und nach Brandshagen.einrichten
 16. _|Radwegüber die Hafeninsel führen, bzw. bei der Umgsstaltung beachten
 17.

_

Radweg zwischen Zarrendoff und Stralsund
 18. _|"Legale” Zufahrt für Radfahrer zum Dänholm einrichten
   19.

_

|Verbesserung des Radwegesin der Tribseer Strasse   
(x) Mehrfachnenniungen
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Rad verzichten möchte, für den empfiehlt es sich, nicht aufdie letzte Verbindung zu warten,
sondern lieber etwas früher zurück zu fahren.

Für Ihren Ausschuss wünschen wir Ihnen viel Erfolg und verbleiben mit

Freundlichen Grüßen

Jörg Werner

Leiter Fahrgastmarketing

Region Nordost (P.R-NO-M1)

DB Regio AG

BabelsbergerStr. 18, 14473 Potsdam
Tel. +49 331 235 6814, intern 99786814, Fax +49 331 235 6819

 

Pflichtangaben anzeigen

 

Nähere Informationen zur Datenverarbeitung im DB-Konzern finden Sie hier:
http//www.deutschebahn.com/de/konzern/datenschutz
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